Yes, we can:  Wie aus einer privaten Fotoreise ein engagiertes Artenschutzprojekt und ein wunderschöner Wandkalender entstand
„Genaugenommen“, sagt Andreas Klotz, „fing alles mit einer privaten Urlaubs- und Fotoreise nach Uganda an. Meine Begegnung mit einer Berggorilla-Familie im Bwindi-Nationalpark war der Beginn eines nunmehr bald 5-jährigen Engagements für Berggorillas und in der Folge für den Artenschutz weltweit. Und wir sind stolz, heute diesen wunderbaren Wandkalender präsentieren zu können!“

Beeindruckt von den Berggorillas, dem Land, den Menschen und der einzigartigen Natur des Ruwenzori-Gebirges, den sogenannten „Mondbergen“ im Südwesten Ugandas, engagierte sich der Hobbyfotograf und Geschäftsführer einer Rheinbacher Werbeagentur bei verschiedenen Hilfsprojekten über die Berggorilla & Regenwald Direkthilfe e.V.. Zusammen mit seinem Freund und Kooperationspartner Michael Matschuck von der Firma druckpartner in Essen, initiierte er sein eigenes Artenschutz-Medienprojekt zum Schutz der Berggorillas. In der Folge entstanden mehrere Bücher und die Internetseite www.mondberge.com. Im Jahr des Gorillas, 2009, kam es zur Zusammenarbeit mit UNEP/CMS.

Es folgten gemeinsame Reisen, ein Fotobildband zu Afrikas Süden und die Kooperation mit der Artenschutzorganisation AGA, die sich für den Schutz der namibischen Geparde einsetzt. Im Jahr 2010 schloss sich die Zoologische Gesellschaft Frankfurt (ZGF) dem gemeinsamen Artenschutzgedanken an. Nun war es an der Zeit, dass die Gorillas auf den Mondberge-Webseiten Gesellschaft durch weitere gefährdete Tierarten bekamen. Die Mondberge-Webseite wurde komplett umgestaltet und die Idee zu einem gemeinsamen Artenschutzkalender wurde geboren, dessen komplette Erlöse dem Artenschutz zugute kommen sollen. Dabei entstand die Zusammenarbeit mit verschiedenen Naturfotografen, den „Friends of CMS (Freundeskreis der Bonner Konvention)“ und es kam zur ersten Begegnung mit dem Schauspieler und Dokumentarfilmer Hannes Jaenicke.
Das, was die beiden Unternehmer aus dem Rheinland, Hannes Jaenicke, neun engagierte Naturfotografen und die fünf am Artenschutzkalender 2012 beteiligten Organisationen eint, ist ihre Begeisterung für den Artenschutz, ihre Freude am persönlichen Einsatz und ihre Verantwortung für eine beeindruckende und erhaltenswerte Tierwelt. „Jeder kann etwas dafür tun, dass eine faszinierende Natur- und Tierwelt erhalten bleibt“, so das Credo der Vertreter der fünf Organisationen UNEP/CMS, Freundeskreis der Bonner Konvention, Berggorilla & Regenwald Direkthilfe, Aktionsgemeinschaft Artenschutz (AGA) und Zoologische Gesellschaft Frankfurt (ZGF). 

Wer ebenso denkt und auch etwas für den Artenschutz tun möchte, kann über die Webseite www.mondberge.com den neuen Artenschutzwandkalender mit faszinierenden Fotos von Berggorillas, Eisbären, Tiger und anderen bedrohten Tierarten bestellen. So macht Artenschutz nicht nur Sinn, sondern auch 365 Tage Freude und Spaß.
